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Superveranstaltung auf der Rosenburg 
Am Samstag, den 
29.8.1992, und Sonn­
tag, 30.8.1992, findet 
auf der Rosenburg 
eine Lasershow so 
wie eine Open Air 
Discothek statt. 

Beginn: 

Samstag, 29.8.1992 
14.00 Uhr - Barocke 
Blasmusik 
15 .30-16.30 Uhr Greifvogelschau 
ab 16.30 Uhr Nachmittagsbuffet im linken 
A.rkendengang des Turnierhofes 
17 .30-19.30 Uhr Lifekonzert im Turnierhof 
20.30-22.30 Uhr Lifekonzertim Turnierhof 

ab 22.30 Uhr Grillen 
über Holzkohlenfeuer 
im Turnierhof 
22.30--5.00 Uhr Open 
Air Discothek und 
mehrmalige Lasershow 
30.August 1992 
6.00-9.00 Uhr Früh­
stücksbuffet auf der 
Wiese links neben dem 
Seiteneingang des 

Turnierhofes (Pferdekoppel) 
9.30-17.00 Uhr Baden und Bootfahren am Kamp, 
Aufenthalt der Veranstaltungsteilnehmer auf der 
Wiese am rechten Kampufer, schräg gegenüber 
der Anlegestelle des Kanuclubs. 
ca. 17 .00 Uhr: Ende der Veranstaltung 

Dank der FF Zaingrub 
an alle Helfer, und an die zahlreichen Besucher beim Feuerwehrheurigen 

Das Kommando der FF Zaingrub dankt allen, 
die beim Feuerwehrheurigen am 26. - 28. Juni 
1992 mitgeholfen haben. 
Es ist beeindruckend was eine kleine Ortschaft 
imstande ist zu leisten, wenn man bedenkt, daß 
ca. 50 Personen mitgeholfen haben ( Zaingrub 
hat etwa 100 Einwohner). 
Unter den Besuchern sind Worte gefallen wie 
"Nobelheuriger"oder"Grinzingin Zaingrub". 

Besonderer Dank gebührt auch der Familie Mörx 
die uns in kulanter Weise dieses schöne Gebäu­
de zur Verfügung gestellt hat. Es war wirklich 
ein beeindruckender Erfolg, nach 7jähriger Pau-1 
se) für die FF Zaingrub. 
.Anrnkg.der Redaktion: Wir hoffen auf eine Fortset­
zung in den nächsten Jahren, denn das 
Zaingruberfest war eine echte Bereicherung des 
örtl. Veranstaltungskalenders. 

l Alte Wehranlage aus dem l~hdt. im ~~~zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 
Turnierhof Europas . .Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 

Kunstgegenständen, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herrlichen Aussichtsterrasse 
werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Aq,ler und Geier im Freiflug vorgeführt. Die Falkner 
tragen Kostüme wie in der Renaissance-Zeit. Offnungszeiten: 1.4.MlS.11. täglich 9-18 Uhr, 
Führungen tgl. 9-17 Uhr. Adresse: 3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911 o. 2303 
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K. und K. Musikpa~ade 

Am Samstag, 28. Juni 1992, veranstaltete der 
Renaissancefalkenhof auf der Rosenburg eine 
K. u: K. Musikparade. 
Vorgeführt wurden historische Musikkorps aus 
der Kaiserzeit; Dragoner mit ihren Pferden und 
anderen Gruppen aus dieser Zeit. 
In diesem Zusammenhang wollen wir darauf 
hinweisen, daß am Sonntag, 13. September 
1992, um 15.00 Uhr die Veranstaltung 

Russische Falknerei 

abgehalten wird. 
Bei dieser Veranstaltung wird das Nomadenleben 
von Kosaken, Kirgisen, Usbeken mit ihren Fal­
ken und Adlern auf ihren Pferden naturnah 
dargestellt. Die Bevölkerung ist zu dieser Ver­
anstaltung sehr herzlich eingeladen. 

Liebe Tänzer und Tänzerinnen! 
Liebe Eltern ! 
Am 26. Juli- 1992 findet in Groß Siegharts das 
11. Waldviertler Volkstanzfest statt~ bei dem 
wir mit unserer Kinder-, bzw. mit unserer 
Jugncdgruppe teilnehm.en wollen. Die Probe 
dafür findet am 24. Juli 1992 zur gewohnten 
Zeit im Gemeinschaftshaus statt. 
Weiters findet Montag den 7. September 1992 
ein Festakt· anläßlfoh der 100 Jahr Feier der 
Volksschule Rosenburg statt. Die Probe für 
diese Feier findet am 4. September zur gewohn­
ten.Zeit im Gemeinschaftshaus.statt. 

Wir wünschen .Euch erholsame Ferien u11d 
freue11 uns auf ein Wiedersehen im September · 

Rosenburg - Mold " a k t u e l l " 

etni.oftU II ttftti\l II 
Mitteilungen und Berichte 

des Seniorenbundes 
Rosenburg - Mold 

Liebe Senioren 
und Interessenten 

Mitte Mai 1993 starten wir ~ieder zu einem 
Kurzurlaub. Unser diesjähriges Ziel ist Portu-
gal. · 
Viele, die sich an unsere Reise nach Lourdes 
und Barcelona 1991 entsinnen können, werden 
wissen, wie sorgfältig diese Fahrten geplant 
sind. .. . 
Einst war Portugal das Zentrum eines Kolonialen 
Weltreiches und Iberer, Phönizier, Römer, 
Westgoten und Araber habend dort ihre Spuren 
lJ.interlassen. 
Der Höhepunkt unserer Reise ist aber der Be­
such von Fatima, wo wir auch unsere persönli­
che Anliegen in den Schoß der Madonna legen 
können. 
Überall werden Sfo herzlich empfangen, die 
Unterkünfte sind gut und bequem und die 
klimatischen Bedingungen sind in unserer 
Reisezeit die besten. 

l Eure Volkstanzgruppe 
. ROSENBURG ... J\10LD 

Selbstverständlich sind Ausflüge, Besichtigun­
gen usw. auf die körperliche Leistungsfähigkeit 
auch Schwächerer zugeschnitten. Betreuung und 
Reiseleitung liegt wieder in professionellen 
Händen. An- und Abreise zum Flughafen sind 
ab Horn im Reisepreis inkludiert. Die Anreise . 
nach Horn oder vom Wohnort wird durch .uns 
geregelt. Lediglich die Flughafen taxe ist extra 
zu entrichten. Es entstehen Ihnen keine weitere 
Neb_enkosten (z.B. Ausflüge und Besichtigun-

Immer für Sie da ... 

· Roman Kaindl 
wenn Sie ihn brauchen..·· 

35-80 IIORN Bahnstrasse 8 

Hypothekar 
Kombi-Kredit . 

Versicherungen 

Tel: 02982/2413 o. 31,15 Auto: 0663/27500 . 

®mw~p:e~~!Jrom~ooma 
.. Franz ~ruber 

400 Plätze, grosse Gartenterrasse, ·boden c 
ständige Hausmannskost zu bürger1. Preisen. 
Grosser Parkplatz sleht zur Verfügung 

· Busgesellschaften sind llerzlicb willkommen. 

3573 Rosenburg 2, Tel: 02982/290.6 
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gen). Einzelzimmerzuschlag ÖS. 1.850,00. 
Der Fahrpreis (Pauschalpreis) beträgt für 
Mitglieder öS 8.650,00 und für Nichtmitglieder 
öS 8. 950,00. . 
Anmeldungen werden bereits jetzt schon entge­
gengenommen, da die Nachfrage erfahrungsge­
mäß sehr groß sein wird. Tel. 02982/35 O 53. 
W o die Erde endet und das Meer beginnt, dort 
liegt Portugal, der Garten am Atlantik, ein Er­
lebnis, das Sie nicht vergessen werden. 

Dipl. -Lw. Wünsche Horst 
Obmann 

Entsorgung von Problemstoffen 

Die Bevöikerung wird dringend ersucht, 
Problemstoffe, welche der Handel kostenlos 
zurücknimmt, auch durch den Handel zu 
entsorgen ! (z.B. : Batterien, Knopfzellen, Medi­
kamente , etc.). Wie die letzte Problem­
stoffsammlung am 3. April gezeigt hat, wurden 
vielfach Altmedikamente und Batterien zu den 
Sammelstellen gebracht. Dadurch sind enorme 
Kosten entstanden, welche zu vermeiden gewe­
sen wären, da diese Problemstoffe der Handel 
GRATIS zurücknimmt. D.h. die Entsor­
gungskosten haben Sie bereits mit dem 
Kaufpreis bezahlt, wenn Sie solche Altstoffe 
nicht beim Handel zurückgeben, sondern über 
den Hausmüll entsorgen lassen, fallen diese 
Kosten ein zweites Mal ant zu Ihren Lasten! 
Wir möchten daher nochmals alle Bürger ersu­
chen, solche Problemstoffe, die der Handel zu­
rücknimmt, bzw. zurücknehmen muß, auch durch 
den Handel entsorgen zu lassen. Hätten im gan­
zen Horner Bezirk alle Bürger so gehandelt, so 
hätte man sich etwa eine halbe Million öS er­
sparen können. 

Denk daran - es zahlt sich aus! 

Kein Staub-kein Schmutz- in ca. 10 Stunden 
ist Ihre Badewanne wie neu . 

Rufen Sie uns einfach an t 

Apothekendienst Juli-August 
1992 

18.i19.07. 

25./26.07. 

01./02.08. 

08./09.08 . 

15./16.08. 

22./23.08. 

29./30.08. 

05./06.09. 

Stephansapothcke Horn 
02982/4331 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Stephansapotheke Horn 
02982i4331 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Stephansapotheke Horn 
02982/4331 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Stephansapotheke Horn 
02982/4331 

Landschaftsapotheke 
Horn 02982/2255 

3 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars am 
Kamp hat jeden Sonntag in der Zeit von 9.00 
bis 10.00 Uhr geöffnet. Tel. 02985/2317. 

Musikschule Horn 

Beitritt zum Gemeindeverband der 
Musikschule Horn 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenburg-Mold 
hat in seiner Sitzung am l. Juli 1992 beschlos­
sen, dem Gemeindeverband der Musikschule 
Horn beizutreten. 
Ab dem Schuljahr 1992/93 werden nur mehr an 
diesen Gemeindeverband .Beiträge seitens der 
Gemeinde Rosenburg-Mold geleistet. 
Für Kinder, welche eine andere Musikschule 
besuchen, werden seitens der Gemeinde keine 
Zuschüsse mehr gewährt. 
Der Untenicht wird in der Hauptanstalt der 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 
MA·NN 

3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Musikschule Horn, die sich im Den Gläubigen sagen wir herzlichen Dank, 
Stadtgemeindeamt Horn befindet, und in die so zahlreich am Gottesdienst an der 
Außenstellen in Altenburg . (Gemeinde amt Elisbethkapelle teilgenommen haben. 
Altenburg), Gars (Marktgemeindeamt Gars am Herr Schelpe OPrae befindet sich mit einer 
Kamp) 1 Geras (Stadtgemeindeamt Geras) und Jugendgruppe im Urlaub, wir wünschen ihm 
St. Leonhard am Hornerwald (Marktgemeinde- gutes Wetter und eine glückliche Rückkehr! 
amt St. Leonhard am Hornerwald) erteilt. Die Zelebranz der Gottesdienste wird jeweils 

vorher bekanntgegeben. 
Wir weisen schon heute auf dem im Pfarrbrief 

Weihe der neuen Tragkraftspritze der erwähnten Pfarrheurigen hin und bitten um re-
FF Rosenburg gen Besuch! 

A m Samstag, 20. Juni 1992,fand in der 
Elisabethkapelle Rosenburg durch Pater Bern­
hard Schelpe und unter sehr großer Beteiligung 
der Bevölkerung die Weihe de r neu en 
Tragkraftspritze der FF Rosenburg statt. 
Als Ehrengäste konnte Kommandant Wilhelm 
Dick Herrn Bürgermeister Ing. Strommer sowie 
Abschnittskommandant Albert Groiß begrüßen. 
Im Anschluß an die Hl. Messe sorgte die FF 
Rosenburg bei gemütlicher Atmosphäre und 
musikalischer Umrahmung bestens für das 
leibliche Wohl der zahlreichen Gäste . 
Kurz nach 22. 00 Uhr entzündete HeIT Bürger­
meister Ing. Strommer das Sonnwendf~uer. 
Die FF Rosenburg dankt der Bevölkerung für 
ihren sehr zahlreichen Besuch! 

Horst Wünsche, PGR 

Neugestaltung des Burgmuseums 
auf der 

Rosenburg 

Für die Landesausstellung 1990 wurde die 
Rosenburg glanzvoll restauriert. 
Steinerne Wappentafeln, Balustraden, 
Stiegenaufgänge und die verschiedenartig ge­
stalteten Fassaden lassen schon von außen die 
wechselvolle Geschichte der Burg erahnen. -
Stuckierte Gewölbe, Balken und Kassetten­
decken, aufwendige Türumrahmungen, hölzer­
ne Wandvertäfelungen, Ziegenledertapeten, 
Fliesenböden aus dem 16. Jahrhundert, wie sie 
in dieser Qualität selten erhalten sind, prägen 
das Innere. 

. Kap.eile Rosenburg Die kostbare Einrichtung, Stilmöbel und Bilder 
· von der Gotik bis zum 19. Jh., wurde neu arran-

Durch die Urlaubszeit sind. wir leider genötigt, 1 giert und in eine zetiliche Abfolge gebracht. ~ · 1 

die Gottesdienste jeweils durch Bekanntgabe Bisher nicht zugängliche Räume, teils interes­
bei der Hl. Messe oder durch Aushang zu sant dekoriert , wie das sogenannte 
vennelden. 
Am Samstag, 11. Juli 1992, Hl. Messe auf der "Vogerlzimmer"' 
Rosenburg Beginn: 20.00 Uhr sind nun zusätzlich für die Besucher geöffnet. 
Die Autobesitzer \verden gebeten, um 19. 30 Besondere Anziehungspunkte in den Schau­
Uhr beim Gasthof Mr:nn zu sein, uml · räumen sind die reichhaltige Waffensammlung, 
Gottesdienstbesucher mÜzunehmen. die originell präsentierte Schmiedeeisen­
Am Sonntag, 19. Juli 1992, 8.00 Uhr: Hl. sammlung und die berühmte prähistorische 
Messe in der Canisiuskapelle . SammlUng des Candid Pontz von Engelshofen. 

RAIFFEISENKASSE HORN 
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Die großen Prunkräume~ Bibliothek, 
Marmorsaal und Sitzungssaal, werden seit 
ihrer Restaurierung gerne für kulturelle und 
gesellschaftliche Veranstaltungen benützt und 
auch privaten Interessenten zur Verfügung ge­
stellt. 

NEU AB 1991: Ausstellung 

''Adeliges Landle en 
1500 bis 1800" 

Sieben fürher nicht zugängige Gewölberäume 
im Erdgeschoß des westlichen Renaissance­
flügels wurden für diese sehenswerte Schau 
adaptiert. 
In Bildreproduktionen, Schautafeln, erläutern­
den Texten und Monitoren werden die Themen 
Architektur (Kirchen, Schlösser, Feslungsbau), 
\Virtschaft und Verwaltung, Festkultur und 
Mode behandelt. 
Einem vielfach geäußerten Wunsch folgend, 
wird hier die Geschichte der Rosenburg aus­
führlich dargestellt und auch auf die Familie 
Hoyos, seit 1861 Besitzer der Rosenburg, ein­
gegangen. 

Ausstellung Falknerei und Greifvogelkunde: 

Im zweigeschoßigen Arkadengang des Adler­
gartens erwartet den Besucher ein' 'lebendiges 
Museum''. Im Obergeschoß sieht mat ornitho­
logische Illustrationen zu den verschiedenen 
Greifvogelarten und eine historische Rück­
blende zum Thema 

''Österreichische Schlösser als 
Hochburgen der Falknerei". 

Im Untergeschoß ist jeder Arkadenbogen von 
einem prachtvollen Exemplar der bekanntesten 
Adierarten (Kaiseradler, Steinadler, Seeadler) 
besetzt. 
Schon beim Gang durch den Turnierhof kommt 
man an einer Reihe von Falken und an zwei 
Uhus vorbei, die mächtigen Geier werden im 
Bereich der großen Aussichtsterrasse gehalten. 

Jeden ersten Sonntag im Monat und an den 
Feiertagen finden die Freiglugvorführungen 

der Greif vögel mit Pferden und Musik bei gleich­
bleibenden Eintrittspreisen statt. 

Ärztedienst Juli/ August 1992 

prakt.Ant Zahnarzt Tierarzt 
18./19JJ7. Dr.Drexler Dr.Kleedorf er Dr.lllicbmayr 

02985/2308 02841/6l0 0298212377 
25./26.07. Dr.Steinwendcr Dr.Schmiedl Dr.Scbleritzko 

029871305 02842i2106 02982/4555 
01./02.08. Dr.Kögler NICHT Dr.Martin 

02982/2968 BEKANNT 02982/2449 
08./09.08. Dr.Steinwendcr Dr.Tomitzi Dr. Lacbmayr 

02987/305 0298413611 02982/2377 

15./16.08. Dr.Drexler Dr. Wechsler Dr.Scblerilzko 
02985/2308 02984/2605 02982/4555 

22./23.08. Dr.Dögler Dr. Klima Dr.Martin 
02982/2968 02846/7174 02982/2449 

29./30.08. Dr.Dmxler Dr. Kleedürfer Dr.Schleritzko 
02985/2308 02841/610 02982i4555 

FF Rosenburg 
2. Bezirkswasserwehrbewerb 

des Bezirkes Horn in Rosenburg 
am Samstag, 25. Juli 1992 

s 

Anläßlich dieserGroßveranslaltungersuchtdasKom­
mando der Freiwilligen Feue1wehr Rosenburg, alle 
Häuser zu beflaggen. 
Weiters rufen wir alleBürgerunsererGemeindeauf, bei 
diesem Bewerb die teilnehmenden Feuerwehrmänner 
mit Th~em Applaus anzueifem und bei der Sieger­
vcrkündung um 17 .00 Uhrteilzunehmen. Möglichkeit 
zum zusehen besteht oberhalb des Hauerhauses bis 
zum Bootssteg des Kajakclubs. 
Wir weisen darauf hin, daß wir an diesem Tag im 
FeuerwehrhausRosenburgvon 8.00 bis22.00Ubrfür 
Speisen und Getränke für Jedennann sorgen werden. 

Wilhelm Dick, Kdt. 

SHELL 
Sp~rialiU!.lco-uud Heurlgenreslallfantam"Torwm Naldvie1tel" Service - s ta ti 0 n 
Kleine lmbissc,crsLldassigeSpdscn,origina1Hanerwcine @ 

IHR PARTNER 
in SACHEN COMPUTER 

3573 Rosenbnrg 83 
Tel: 02982/4480 Fax; 4281 

Daoems~7JaliWc~~r;:~~~t;:L~u. 
. ~-;,·, Tetras~ . Kinderspielplatz., 

Trettj:rn akt für ReisegeseUscbaft •o 
Betriebsfeiern g~. Voranmeldung 

Geüffoet: Ulgl. 10-24 Uhr A-3580Mold/Horn 
Moolllg Ruhetag 

Tel.: 02982/8290 
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genauer genommen wird und somit besser ge-Geburtsta,ge Wir gratulieren 

zum 85. Geburtstag Serafine Aigner 
zum 70. Gebm1stag Anna Weiß 

Z:ringrubll trennt wird, was in unser aller Interesse liegt. 

Mold 88 ... der Aufruf zum Wassersparen in der vergan­

zum 60. Geburtstag 
zum50. Geburtstag 

Sterbefelle 

Elteschließungm 

Geburt.eil 

RosinaBöhm Rosenburg44 
Leopoldine Pata Rcrenburg97 
Dr. Johannes Koder Zaingrub 7 

LeopoklineMantler R~nburg40 
im 73. Lebensjahr 

Frau Mag. Ilse Steiner und 
Herr Min.Rat Dr. Stephan Nagler 

Rosenburg54 
Fr. InngardRichter Horn und 
HeffLeopoldBöhmRosenburg44 

Nejra Semic Rosenburg36 
Teresa Plank Mold 63 

Müllabfuhr Juli-August 1992 

22.07.92 
28.07.92 
04.08.92 
05.08.92 
19.08.92 
21.08.92 
01.09.92 
02.09.92 

Biomüll 
Papier 
Restmüll 
Biomüll 
Biomüll . 
Kartonagenentsorgung 
Restmüll 
Biomüll 

genen Trockenperiode nicht von allen Bewoh­
nern unserer Gemeinde entsprechend ernst ge­
nommen wurde. Das Sprengen des eigenen 
Gemüsegartens ist verständlich, aber rares Trink­
wasser für Rasenflächen und Bäume, muß das 
unbedingt sein ?? 

Kapelle Zaingrub 
e ·strahlt in neuem Glanz. 

In 185 freiwilligen Arbeitsstunden wurde die 1 

Kapelle ausgebessert und mit einer neuen 
Fassadenf arbe versehen. Auch der Herr Dechant 
Pater Robert zeigte sich großzügig und ließ die 
Statue an der Außenfassade neu herrichten. 
In den letzten Jahren wurden alle Fassaden der 
kleinen Ortschaft Zaingrub renoviert~ mit 
ausnahme zweier Häuser, die sich hoffentlich 
auch nicht ausschließen werden, und dem Bei­
spiel anderer folgen. 

Feuerwehrtage der FF Mold 

1 

Bei der Karto11agensammlung werden alle Ar-
1 ten von Kartons mitgenommen, bitte die Kar-

l tons zusammenl_egen und in größere Kartons 
stecken, nicht in Säcke, und ab 6:00Uhrfrüh an 
der Stelle zur Abholung bereitstellen wo übli-

Die FF Mold bedankt sich bei allen B ürgcrn und 
Freunden für den zahlreichen Besuch bei den­
FF-Tagen in der Zeit vom 5.6.-7.6.1992 im 
FF-Haus Mold. 

cher Weise Ihre Mülltonnen entleert werden. 

Bitte vergessen Sie nicht Ihre Mülltonnen ab 
6:00 Uhr früh bereitzustellen, aus gegebenen 
Anlaß weisen wir darauf hin, daß der Deckel der 
Mülltonne geschlossen sein muß, zusätzliche 
Mengen in Säcke etc. werden nicht mitgenom­
men. 

Besonders möchten wir uns bei den Molder 
Hausfrauen für .die vielfältigen und ausge­
zeichneten Torte ns pe 1J:t:-e.4re'"'.tt utte-~-~it .;;.-n .-k ~- ·e'.·-~ -.. :--------:---t---

FF-Kommando Mold 

Die letzten Regenfälle brachten nur eine Ent­
spannung am Trinkwasseraufkommen,daher 

bitte Wasser sparen! 

Herausgeber, Eigentümer und V ·tlegcr: 
Arlxitskreis-Dorfeme ueru1Jg. 

Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

uGasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

GASTHOF ZUR 
EICHE 

Gemeinde Roseuburg-Mold, 3573 Rosrrnburg 83 
Für den l nhalt "teranh\•ortlic h: 
Heinz Pree, Ing. A.E. Plauk, 
Redaktionelle Beiträge von: 

A-3 7 44 Maria Dreieichen 
Tel.: 02982/8251 Farn. VLASATY 

Mitglieder des GR, sowie Bür1;er nud Freunde unserer 
Gemeinde. 
Rcdakdon,LayoutundSal~ 
Willibald Höbarl und lug. A.E. Plank 
Eigcuvenielfll.ltiguug 
Das I nform ationsbla tt erschciutmind. lOx jährlich und 
wird allen Haushalten der Gemeinde kostenlos zugestellt. 


